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Liebe Leserinnen und Leser,

das Titelbild dieses Gemeindebriefes zeigt das Schnitzwerk von Hermann Pohl 
in der Apostelkapelle. Im oberen Teil sehen Sie die Jünger am Ostermorgen am 
leeren Grab. Sie stehen an einem weit geöffneten Tor und schauen hindurch. 
Tod und Trauer lassen sie nun hinter sich, schauen ins Licht und gehen gestärkt 
durch Jesus Christus in ein neues Leben. 
„Vom Dunkel ins Licht“, „das Licht am Ende der Tunnels“, diese Redensarten 
zeigen auch heute die Sehnsucht der Menschen nach Licht, Wärme, Nähe, Ge-
borgenheit und Liebe.

Jetzt nach Ostern freuen wir uns auf die warme Jahreszeit mit viel Licht und 
Leben – auch und gerade in unseren Gemeinden. Ein pralles Gemeindeleben 
erwartet uns. Ob es um die Konfirmation unserer Jugendlichen geht, um Him-
melfahrt und Pfingsten, um Taufen und Trauungen oder auch um die Kirchen-
vorstandswahlen im September und für uns in der Friedenskirche um die Wie-
dereröffnung des Gemeindehauses … von den Jüngsten bis zu den Senioren 
– für jede und jeden ist Platz in unseren Gemeinden. Das zeigen die vielen 
Angebote auch in dieser Ausgabe des Gemeindebriefes.

Auch die Vielfalt der Musik in unseren Kirchen zeigt das breite Spektrum. Ganz 
besonders freuen wir uns in der Friedenskirche auf ein Benefizkonzert zuguns-
ten der KiTa am 21.4., mit dem wir zugleich das 10jährige Chorleiterjubiläum 
von Carsten Rohrberg feiern wollen. Schließlich wirft das Projekt „1100Later-
nen“ zum Stadtjubiläum mit einem gemeinsamen Laternenumzug der KiTas in 
unserem Stadtteil am 8.11. schon jetzt sein fröhliches Licht voraus.

Machen wir uns also auf, das volle Leben erwartet uns. Wir lassen die dunkle 
Jahreszeit hinter uns. Wir gehen in dieser Zeit von Ostern über Himmelfahrt 
zum Pfingstfest. Da lassen wir uns vom Heiligen Geist ergreifen und mit neuer 
Energie ausstatten für alles, was das Leben so bunt und l(i)ebenswert macht.

Ihr Carsten Köstner-Norbisrath

Das Schnitzwerk in der Apostelkapelle ist ab sofort wieder jeden Sonntag zum 
Gottesdienst um 9.00 Uhr und zu den Meditativen Abendgottesdiensten je-
weils am 1. Sonntag im Monat um 18.00 Uhr zu bewundern. Interessierte kön-
nen sich auch bei mir im Pfarramt melden und wir vereinbaren eine Möglich-
keit, das Werk zu betrachten. Eine kurze Beschreibung ist ebenfalls erhältlich.
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Apostelkapelle 9 Uhr Friedenskirche 10.30 Uhr

28.3. Gründonnerstag 
---  10.30 Köstner-Norbisrath mit Kita
  19.00 Ev. Messe, Meißner u.a.
29.3. Karfreitag
10.30 Köstner-Norbisrath 15.00 Todesstunde Jesu
 Abendmahl Meißner
31.3. Ostersonntag
  6.00 Osternacht, Böttner u.a.
9.00 Köstner-Norbisrath  10.30 Köstner-Norbisrath 
1.4. Ostermontag
9.00 --- 10.30 Meißner
7.4. Quasimodogeniti, 1. So. nach Ostern
 Meißner, Abendmahl 10.30 Meißner
18.00 Med. Abendgottesdienst, Böttner
14.4. Miserikordias Domini, 2. Sonntag nach Ostern
9.00 Köstner-Norbisrath  10.30 Konfirmation, Meißner, Böttner,
  Köstner-Norbisrath, Chor
21.4. Jubilate, 3. So. nach Ostern
9.00 Böttner 10.30 Böttner, Kirchenkaffee
  Kinderkirche, Köstner-Norbisrath  
28.4. Kantate, 4. So. nach Ostern
9.00 Köstner-Norbisrath  10.30 Köstner-Norbisrath 
5.5. Rogate, 5. So. nach Ostern
9.00 Böttner, Abendmahl 10.30 Böttner, Abschiedsgottesdienst
18.00  Med. Abendgottesdienst, Meißner   
9.5. Christi Himmelfahrt
10.30 Köstner-Norbisrath, Beginn in der Apostelkapelle, Fortsetzung im Aschrottpark,   
 anschließend Maibowle
12.5. Exaudi, 6. So. nach Ostern
9.00 Meißner 10.30 Meißner
19.5. Pfingstsonntag
9.00  Meißner 10.30 Ev. Messe, Meißner u.a. 
  Kirchenkaffee
  Kinderkirche, Köstner-Norbisrath
20.5. Pfingstmontag
10.30 Dr. Gohde 10.30 Einladung in die Apostelkapelle
18.00 Ökumenische Vesper in St. Maria, Schupp, Köstner-Norbisrath,     
 anschließend Zusammensein im Pfarrheim
26.5.  Trinitatis
9.00 Meißner 10.30 Meißner
2.6. 1. So. nach Trinitatis
9.00 Gnadt 10.30 Goldene Konfirmation, Meißner
18.00 Med. Abendgottesdienst

Die Predigten können Sie ein paar Tage nach dem Sonntag auf 

unserer Website www.friedenskirche-kassel.de nachlesen. 
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Am 29.09.2013 wird der Kirchenvorstand 
gewählt. 
In der Friedenskirche stellen sich bis dahin an 
jedem dritten Sonntag im Monat jeweils zwei 

Kandidierende im Anschluss an den Gottesdienst um 10.30 vor und sind bei 
Kaffee und Tee zum Gespräch bereit. Die nächsten Termine: 21.04. und 19.05. 
(Pfingstmontag).

Vom 8.-10. Februar traf sich der Kirchenvorstand zu einer Tagung in Germe-
te. Unter der Leitung von Dr. 
Ralph Fischer (Amt für Ge-
meindeentwicklung und mis-
sionarische Dienste) wurde 
Rückblick auf die Arbeit der 
letzten fünf Jahre gehalten: 
Was haben wir erreicht? Was 
konnten wir nicht verwirkli-
chen? Wie haben wir die Zeit 
persönlich erlebt? Welche 
Aufgaben legen wir in die Verantwortung des neuen Kirchenvorstands? Das 
Wochenende war ertragreich, die offenen Gespräche stärkten das gegenseitige 
Vertrauen. 

Am 14. April 2013 werden um 10.30 Uhr in der Friedenskirche konfirmiert: Han-
nah Ayaß, David Baczewski, Laurenz Bullien, Lea Burzan, Sven Coordes, Nemo 
Debik, Tarek Fuhrmann, Adrian Hartmann, David Hess, Fabienne Jensen, Julia 
Karnowka, Melissa Koch, Moritz Koch, Elsza Martin, Lisa Reuß, Max Jonas Ro-
berge, Charlotte Schmitt, Paul Steinhäuser, Moritz Thiemann, Jakob von Stock-
hausen, Philipp Zinke

Nicht auf dem Foto sind: Elsza Martin, 
Charlotte Schmitt und Philipp Zinke 

Das Abendmahl vor der Konfirmation wird am Samstag, 13. April, 19 Uhr in der 
Apostelkapelle gefeiert. 
Wir wünschen den Jugendlichen einen schönen Konfirmationstag und Gottes 
Segen für ihren Lebensweg. 

Kaffee und 
Kandidieren 

Tagung des 
Kirchenvorstands

Konfirmation 2013
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Liebe Gemeinde, mein Vikariat in der Friedenskirche neigt 
sich nach zwei Jahren dem Ende entgegen. Gern erinne-
re ich mich an die schönen Gottesdienste, die wir auf so 
unterschiedliche Weise zusammen gefeiert haben. An die 
Kinder, die getauft wurden. An die Paare, die sich haben 
trauen lassen und an die Trauernden, die ich begleiten 
durfte. Vieles wird mir unvergesslich bleiben; besonders 
das Weihnachtsspiel mit den Konfirmanden und die fünf 

Abende im Café am Bebelplatz, an denen wir offen über den christlichen Glau-
ben ins Gespräch gekommen sind. Ich möchte mich herzlich für all Ihr Vertrauen 
bedanken. Meine Frau und ich haben uns hier sehr wohl gefühlt. Meine vorerst 
letzten Gottesdienste in der Gemeinde werden am 21. April und 5. Mai sein. Ich 
wünsche Ihnen allen Gottes reichen Segen! 

Ihr Johannes Böttner

Wir danken Vikar Johannes Böttner sehr herzlich für sein Wirken in unserer 
Gemeinde und wünschen ihm Gottes Segen für seinen weiteren Werde-
gang. 

Mittwoch, 10. April 2013, 15-17 Uhr Katholisches Gemeindehaus St. Ma-
rien
Frau Gisela Kuhlmann wird einen Lichtbildervortrag halten: 1993, 2010 – 
Wiedersehen mit Königsberg / Kaliningrad. Eindrücke vom Land und vom heuti-
gen Leben dort. Durch den Nachmittag wird Pfarrer Meißner leiten.

Am 2. Juni wird in der Friedenskirche das Fest der Goldenen Konfirmation gefei-
ert. Eingeladen sind alle, die im Jahr 1963 durch Pfarrer Dr. Schüler oder Pfarrer 
Lieberg konfirmiert wurden. Die Jubilare, die noch nicht angeschrieben wurden, 
melden sich bitte bei Pfarrer Meißner, Tel. 17972. 

Nächstes Treffen zur Ausgabe des neuen Gemeindebriefs 3-2013, 
Juni – August 2013: Montag, 27. Mai 2013, 19 Uhr Alte Stube

Abschied 
von Johannes 
Böttner

Gemeindenach-
mittag April

Goldene 
Konfirmation

Freud und Leid
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Dienstag, Mittwoch und Freitag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 17-19 Uhr (18 
Uhr Orgelmusik nach dem Abendläuten), Samstag 10.30-12.30 Uhr.

Begegnungsstätte für Ältere 
in der Friedenskirche  (Eingang Elfbuchenstraße) Donnerstag15.00-17.00 Uhr. 
Geselligkeit, Gespräche und Spiele. Leitung Renate Meinhardt, Tel. 34864.
Bewegung mit Seniorinnen 
Montags 14.30 bis 16.30 Uhr, im Gemeindehaus der Katholischen Gemeinde, 
Friedrich-Ebert-Straße, hinter der Kirche St. Maria. Teilnahme nach telefonischer 
Anmeldung bei Frau Leokadia Ulner, Tel. 3168555. 
GRIPS – kompetent ins Alter
Jeden zweiten Mittwoch (gerade Kalenderwochen) 15.00-16.30 Uhr Senioren-
begegnungsstätte Elfbuchenstraße 3, Katja-M. Grotthaus, Tel. 38949
Friedens- und Ökumenekreis (Derzeit Thema: Israel-Palästina-
Konfilkt) Sonntag 5.5. und Sonntag 9.6., jeweils 12 Uhr im Cafe 
am Bebelplatz. Informationen bei Gottfried Elsas, Tel. 313996 oder  
unter Gottfriedelsas@aol.com. 
Freundeskreis Vorderer Westen
für Alkoholabhängige und deren Angehörige. Donnerstag 18.30-20.00 Uhr in 
der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße). Tel. Michael Micus Tel. 45498 
oder Katja-M. Grotthaus Tel. 38949

Vorsitzender des Kirchenvorstands, Gottfried Elsas, Goethestr. 100, 
Tel. 313996, E-Mail Gottfriedelsas@aol.com
Pfarramt Friedenskirche 1, Olgastraße 14, Matthias Meißner, Tel. 17972
Pfarramt Friedenskirche 2, Friedrich-Ebert-Str. 249, 
Carsten Köstner-Norbisrath, Tel. 36727, Geschäftsführung
Vikar, Johannes Böttner, Berlepschstraße 2, Tel. 45004395
Predigtauftrag, Pfarrerin Martina S. Gnadt, Wilh. Allee 287 A, Tel. 772657, 
Pfarrer Dr. Jürgen Gohde, Herkulesstraße 109, Tel. 3161550
Diplom-Sozialpädagoge, Stelle zurzeit nicht besetzt, Infos im Stadtjugend-
pfarramt, Tel. 709730
Organist Friedenskirche, Kantor Juergen Bonn, 
Organisten Apostelkapelle, Michael Correus, Tel. 471824
Kantorin Rosemarie Schwarz, Tel. 0171-2652776 
Küster Friedenskirche, Ernst Wolter, Tel. 9700573
Küsterin Apostelkapelle, Monika Viehmann, Tel. 8201934.
Chorleiter, Carsten Rohrberg, Tel. 93009233, 0177-4971162
Kindertagesstätte, Dingelstedtstr. 10, Claudia Scheele-Hunold,  Tel. 774832
Diakonischer Besuchsdienst, Carsten Rohrberg, Tel. 93009233, 
0177-4971162, Salome Möhrer-Nolte, Tel. 3164008
Bundesfreiwilligendienst,  Moritz Jakubczyk, Telefon 05673-9966155
Konto, 123097 bei der Kasseler Sparkasse (BLZ 520 503 53)
Gemeindebrief im Internet: 
www.ekkw.de/kassel/gemeinden/west_friedenskirche.html
Website: www.friedenskirche-kassel.de

Geöffnete 
Friedenskirche

Kreise und
Gruppen

Adressen



Besondere 
Gottesdienste

Meditative Abendgottesdienste am 1. Sonntag im Monat um 
18 Uhr in der Apostelkapelle 
7. April: Wiedergeboren
5. Mai: Nicht müde werden
2. Juni: Wie Blumen auf dem Feld
Sonntag, 5. Mai 2013, Rogate, 9 Uhr Apostelkapelle und 
10.30 Uhr Friedenskirche
Mit diesen Gottesdiensten verabschiedet sich Vikar Johannes Böttner von un-
serer Gemeinde. 
Sonntag, 20. Mai 2013, 18 Uhr St. Maria am Bebelplatz, 
Ökumenische Vesper
Diesen Gottesdienst an Pfingsten feiern wir zusammen mit unserer katholi-
schen Nachbargemeinde St. Maria. Liturgie Pfarrer Schupp, Predigt Pfarrer 
Köstner-Norbisrath. Anschließend geselliges Beisammensein im Pfarrheim St. 
Maria. 

Christi Himmelfahrt in der Karlsaue, 9. Mai 2013, 10.30 (!) Uhr
Gottesdienst im Grünen für alle Generationen am Gottesdienstplatz  in 
der Karlsaue (Küchengraben), gemeinsam mit den Gemeinden der Südstadt, 
Stadtmitte und der gemeinde der SELK, Pfr. Heinrich, Pfr. Baier u.a.

Pfingstmontag, 20. Mai 2013, 11 Uhr 
Goldene Konfirmation der Konfirmandenjahrgänge 1962 und 1963
Gottesdienst mit Abendmahl, anschließend gemeinsames Mittagessen
Jubilare und Jubilarinnen können sich im Pfarramt II anmelden, Pfrin. Risch, 
Tel: 1 36 65

Sonntag, 9. Juni, 11 Uhr „… so weit der Himmel ist“
Kantategottesdienst mit der Kantorei der Kreuzkirche, Leitung der Kantorei: 
Jochen Faulhammer, Liturgie und Predigt: Cornelia Risch

Ostermontag, 1. April 2013, 10.30 Uhr, Katharina-von-Bora-Haus 
Gottesdienst für demente Menschen mit ihren Angehörigen
In Kooperation mit den Hausgemeinschaften am Heimbach feiern wir einen 
Gottesdienst mit vertrauten Liedern und Texten. Im Anschluss laden wir ein zu 
Kaffee und Begegnung im Foyer.
Pfarrerin Jutta Richter-Schröder

Sonntag, 21. April 2013, 11.00 Uhr, Adventskirche
Abendmahlsgottesdienst zur Feier der Goldenen Konfirmation
Kirchenchor Wehlheiden unter Leitung von Manuel Gehrke
Pfarrerin Jutta Richter-Schröder

Sonntag, 28. April 2013, 11.00 Uhr, Adventskirche
Abendmahlsgottesdienst zur Feier der Diamantenen Konfirmation
Pfarrer Rolf Ortwein
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Samstag, 20. April 2013, 19 Uhr Apostelkapelle 
Quartett des Uniorchesters. Leitung Sebastian Schilling

Sonntag, 21. April 2013, 17 Uhr Friedenskirche 
Benefiz- und Jubiläumskonzert: 
„Seid gesegnet – ihr sollt ein Segen sein“
Unter diesem Motto veranstaltet der Chor der Friedenskirche ein Benefizkon-
zert zugunsten der Kindertagesstätte der Friedenskirche. Im Zentrum steht die 
Messe in G-Dur D 167 von Franz Schubert, die mit den Solisten Diana Kettner 
(Sopran) und Justus Wilcken (Bass), einem Streichorchester und dem Chor der 
Friedenskirche unter der Leitung von Carsten Rohrberg musiziert wird. Carsten 
Rohrberg feiert mit diesem Konzert sein 10-jähriges Jubiläum als Chorleiter. 
Vervollständigt wird das Programm durch Kompositionen von Mendelssohn-
Bartholdy, Telemann und Bach. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die 
Gestaltung des Außengeländes der Kindertagesstätte wird gebeten!

Kirchenchor donnerstags 19.45 Uhr. Während unser Gemeindehaus umge-
baut wird, trifft sich der Chor im Gemeindehaus der Katholischen Gemeinde 
Friedrich-Ebert-Straße, hinter der Kirche St. Maria. Wir danken unserer ka-
tholischen Nachbargemeinde herzlich für die freundliche Aufnahme. Leitung: 
Carsten Rohrberg, Querallee 51, Telefon 93009233, 0177-4971162, Internet: 
www.chor-friedenskirche.de

KANTOREI DER KREUZKIRCHE
Kontakt: Jochen Faulhammer, Tel.: 0175- 8842520. 
Info: www.kantorei-kreuzkirche-kassel.de

Sonntag, 9. Juni, 11 Uhr    „… so weit der Himmel ist“
Kantategottesdienst mit der Kantorei der Kreuzkirche, 
Leitung: Jochen Faulhammer

WELTMUSIK IN DER KREUZKIRCHE
Sonntag, 14. April 2013, 
19.00 Uhr, Kreuzkirche
Calad Nua – New Irish Tradition

Friedenskirche Vorderer Westen
Orgelmusik zum Abendläuten 
an folgenden Donnerstagen um 18.00 Uhr: 
11.04., 25.04., 16.05., 06.06.
Orgel: Juergen Bonn und Gäste, Eintritt frei (Kollekte für Kirchenmusik)
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Sonntag, 26. Mai 2013, 
20.00 Uhr, Kreuzkirche
Vanina Tagini & Gabriel Merlino
Tango Duo aus Buenos Aires, Argentinien

Eintritt: 16,-/15,- €, ermäßigt 13,-/12,-€ (Schüler, Studenten, Menschen mit 
geringem Einkommen; nur an der Abendkasse); Kinder bis 14 Jahren haben 
freien Eintritt;
Vorverkauf: ABC Buchladen, Goethestr. 77, Tel: 777704
Scheibenbeisser, Fünffensterstr. 6,  5297026  
KONTAKT: Valentin Reinbold, Tel: 28610917,valentinreinbold@web.de 

Samstag, 13. April 2013, 20.00 Uhr, Adventskirche 
Akkordeonale 

Zum fünften Mal lädt der Niederländer Servais Haanen Musiker aus aller Herren 
Länder, die kulturelle Vielfalt des Akkordeons zu zelebrieren.
Dieses Jahr führt die musikalische Reise von West-, Ost- und Südeuropa in den 
nahen und fernen Osten. Ungerade Rhythmen aus Griechenland treffen auf 
mikrotonalen Seelenbalsam aus der Türkei, chinesische Hirtenmusik und Peking 
Oper begegnen polnischem Tasten-Adrenalin und niederländischer Klangästhe-
tik, umrahmt von Rahmentrommel, Darbuka und Hackbrett.

Einlass ab 19.00 Uhr
Eintritt: Abendkasse 22 € / Vorverkauf und ermäßigt 19 €

Samstag, 20. April 2013, 18.00 Uhr, Adventskirche
„Wie sich alles wandelt –
…. die Jahreszeiten in Musik und Poesie“
Konzert und Lesung mit dem Trio Mel Bonis 

Ulrike Salwiczek, Sopran
Karin Völker, Flöte
Helga Gehrke, Klavier
Dr. Helmut Gehrke, Rezitation

Kein Eintritt, Spende erbeten

Musik 
in den Kirchen
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Jugendraum „Ground“ erstrahlt in neuem Glanz
Vom 07.01. bis 11.01.2013 fand im Jugendraum „Ground“ unter der Kreuz-
kirche ein Ferienprojekt zum Thema „Bauen und Gestalten“ statt. Die Ju-
gendlichen gestalteten eine Theke, so dass der Raum an Attraktivität gewinnt. 
Eigenständige Entwicklung von Zeichnungen + Bauplänen, gemeinsamem Ma-
terialeinkauf, Einkauf und Zubereitung von Mahlzeiten und gemeinschaftliches 
Bauen der Theke waren Inhalte der Ferienwoche. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. Die Theke steht und wurde schon häufig bei Feiern genutzt. Die Jugend-
lichen sind stolz auf ihre Theke.

Abschied von Jugendleiterin Charlotte Ringwald
Leider müssen wir Charlotte Ringwald schon nach wenigen Wochen wieder 
verabschieden. Die Startbedingungen, zu denen auch der Umbau des Gemein-
dehauses zum Bürgerzentrum zählt, waren so ungünstig, dass Frau Ringwald 
die Stelle zum 28.02.2013 verlassen hat. Wir wünschen ihr Gottes Segen für 
ihren weiteren Lebensweg. 

Angebote und Projekte der Evangelischen Jugend Nord
Auch in diesem Jahr sind wieder eine Sommerfahrt - diesmal nach Spanien 
zwei Wochen - und verschiedene Kinder - und Jugendferienspielaktionen 
auf dem Programm.
Außerdem kleinere Dinge wie das Kinder-Bolzturnier in Harleshausen am letz-
ten Ferientag „Kick school out“  oder der bekannte Goethe-Cup oder das Wi-
kingerschachturnier in eben der Goetheanlage.
Vielleicht schauen Sie einfach auf unserer Homepage oder in das Pro-
grammheft des Stadtjugendpfarramts, dort können Sie sich jeweils sowohl 
informieren als auch anmelden.

Regelmäßige Angebote der Ev. Jugend Nord:
Jugendraum Church INN, Hupfeldstraße 21 
(Katharina-von-Bora-Haus): 
Jugendtreff: donnerstags von 19.00 bis 21.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Friedenskirche & Kreuzkirche: Stelle zurzeit unbesetzt, 
Infos im Stadtjugendpfarramt, Tel. 709730, Homepage: www.friki.de.tl
Wehlheiden: Frank Sattler, Hupfeldstraße 21, Telefon: 26606
Homepage der Ev. Jugend Nord: www.regionnord-ks.de

Kinder 
und Jugend

10



Kindertagesstätte
Liebe Gemeindemitglieder,
in der Ev. Kindertagesstätte wird die Gestaltung des Außengeländes neu ge-
plant. Die Kinder sollen neue Kletter- und Spielgeräte bekommen. Um das Pro-
jekt verwirklichen zu können, haben wir uns einige Aktionen zur Finanzierung 
überlegt. Wir laden Sie herzlich ein, an unserem Flohmarkt am 14.04.2013 
von 14.00-16.00 Uhr teilzunehmen. Bei Sonnenschein findet der Flohmarkt im 
Außengelände statt. Am Sonntag, 21.04.2013, um 17.00 Uhr findet ein klas-
sisches Benefizkonzert, unter Leitung unseres Mitarbeiters Carsten Rohrberg 
zu Gunsten der Kindertagestätte in der Friedenskirche statt. Während des Kon-
zerts bieten wir  eine Kinderbetreuung in unserer Kindertagesstätte an, damit 
alle Eltern daran teilnehmen können. 
Wir wünschen Ihnen viel Freude an diesen Veranstaltungen!
Herzliche Grüße aus der Kindertagesstätte 
Claudia Scheele-Hunold

Kindertagesstätte
Im Dezember 2012 konnten wir endlich die 
lang erarbeitete Konzeption unserer Kita 
veröffentlichen. An verschiedenen Fachtagen 
und Besprechungen haben wir unsere Rah-
menbedingungen, Selbstverständnis und pä-
dagogischen Zielsetzungen erarbeitet. 
Außerdem beschreibt die 60 seitige Konzep-
tion unseren pädagogischen Alltag, die Schwerpunkte unserer Arbeit und die 
Zusammenarbeit mit dem Träger, mit den Familien und anderen Institutionen, 
mit denen wir zusammen arbeiten. Die Konzeption dient uns als Grundlage 
unserer Arbeit und wird den verschiedenen Fachstellen zur Verfügung gestellt. 
Sie ist für die Qualitätsentwicklung zwingend erforderlich.
Rita Weber

Kindertagesstätte 
Am Gründonnerstag hat im Kirchenraum des Katharina-von-Bora-Hauses eine 
schöne Osterandacht für die Kinder, gemeinsam mit unseren Krippenkindern 
stattgefunden. Pfarrerin Dumke hat sie gestaltet.
Nach Ostern beginnen Projektwochen in den Gruppen der Kindertagesstätte. 
Sie haben das Thema: „Sprache und Bewegung“. 
Auf unserem diesjährigen Frühlingsfest am Freitag, dem 7. Juni 2013, werden 
wir die Inhalte der Projektarbeit den Eltern vorstellen und hoffentlich bei schö-
nem Wetter in unserem Garten „bewegt“ feiern können!

Herzliche Grüße
Dorle Klindt
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Haben Sie Ideen oder Fragen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt 
auf, Pfarrer oder Kirchenvorsteherinnen (siehe S. 6)
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„ ... ich miterleben konnte, wie sich jedes einzelne KV-
Mitglied seinen Fähigkeiten entsprechend einbringen 
kann. Dabei ist es mir möglich, Gegenwart und Zukunft 
in unserer Gemeinde verantwortlich mitzugestalten.“ 

Katja-Maria Grotthaus

„ ... ich für Friedensarbeit eine Basis in unserer Kirchen-
gemeinde finde.“ 

Gottfried Elsas

„ ... ich mich durch meine Arbeit nur abends in die 
Gemeindearbeit einbringen kann.“

Michèle Thiel

„ ... hier viele nette Menschen sind, mit denen man 
Gemeinde gestalten kann.“

Sabine Grimm

„ ... mir christliche Werte wichtig sind und ich 
sie an möglichst viele Menschen vermitteln will.
Ich glaube, das macht das Miteinander leichter.“

Rut Wilcken

„ ... es Spaß macht, sich im Gemeindeleben zu enga-
gieren und eigene Fähigkeiten für die Gemeinschaft 
einzusetzen.“

Burkhard Gräbe

Ich kandidiere für die 
Kirchenvorstandswahl, weil …




